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Auf der Suche nach Rettung
Die Konferenz der Finanzminiſter der Einzelſtaaten diezu Beginn dieſer Woche unter dem Vorſitze des Reichs

fanzlers in Berlin zuſammengetreten iſt dürfte heute oder
morgen ihr Ende finden Die Verhandlungen von denen
offiziös nur verlautete daß ſie die nähere Prüfung mehrerer
auf Anregung des Grafen Bülow ausgearbeiteter Vor
ſchläge zur Neuregekung der Finanzbeziehungen zwiſchen dem
Reiche und den Einzelſtaaten zum Gegenſtande haben
jollten weil die ungünſtige Lage der Reichsfinanzen einen
weiteren Aufſchub der allſeitig als unabweisbar erkannten
Reform nicht tunlich erſcheinen laſſe ſind bisher zwar außer
ordentlich geheim gehalten worden doch ſickert hie und da
allmählich bereits einiges durch was der Vermutung Raum
gibt daß die Konferenz ſonderlich neue Geſichtspunkte e
Sanierung der Reichsfinanzen kaum gefunden haben dürfte
Die ganze Hoffnung der bundesſtaatlichen Finanzgewaltigen
ſcheint ſo viel tritt aus allem was verlautet klar zutage
die finanzielle Wirkung zu ſein die man von dem
Jnkrafttreten des neuen Zolltarifs erwartet aber
man iſt ſich andrerſeits über dieſe Wirkung ſo ſehr im un
gewiſſen daß man doch nicht wagt unbedingt auf ſie zu bauen
ünd mit ihr zu rechnen Fehlt es auch nicht an Stimmen
die ſich der Erwartung hingeben es ſei aus den agrariſchen
Zöllen auf verhältnismäßig hohe Einnahmen zu hoffen
ſo ſtehen ihnen wieder andere gegenüber und auch in
der Finanzminiſter Konferenz war das der Fall die zu
der unſeres Erachtens viel berechtigteren Auffaſſung neigen
daß die finanzielle Wirkung der Zollerhöhung
durch die Prohibitivzölle ſtark beeinträchtigt
werde Es iſt ganz natürlich daß bei einem derartigen
Auseinandergehen der Meinungen an irgendwelche poſitive
Entſchließungen nicht zu denken war und ſo heißt es denn
auch die Uebereinſtimmung der Teilnehmer der Konferenz
darin daß zunächſt das Aeußerſte verſucht werden müſſe um
bei der Aufſtellung des Etats Sparſamkeit walten zu
laſſen und die Möglichkeit zu gewähren die Pflicht der
Schuldentilgung mehr in den Vordergrund treten zu
laſſen als es bislang geſchehen iſt ſei zunächſt das einzige
Reſultat das die Verhandlungen gezeitigt hätten

Trifft das zu dann würde der Ausgang der Konferenz
ſich nicht viel von dem Ausgang unterſcheiden den das
berühmte Horneberger Schießen auch genommen hat Um
für weiſeſte Sparſamkeit und ſtrengere Durchführung des
Prinzips der Schuldentilgung zu plädieren bedurfte
es keiner Miniſterkonferenz und keiner mehrtägigen Be
ratung dazu hätte ſich im Plenum des Bundesrates bei
Aufſtellung des Etats Gelegenheit zur Genüge gefunden
Die Bundesregierungen hätten nur nötig ihre Vertreter
im Bundesrate entſprechend zu inſtruieren und alle Neigung
der Reichsämter vhne Rückſicht auf den ſchlappen Reichs
ſäckel jeden neuen Etat mit neuen Millionen zu belaſten
wäre nicht in der Lage anders zu wirtſchaften als die
Einzelſtaaten es wollen Daß dieſe nicht ſo verfahren recht
fertigt die Vermutung es ſei ihnen weniger ernſtlich darum
zu tun die fortgeſetzte Steigerung der Reichsausgaben zu
unterbinden als vielmehr dieſe Steigerung für ihre eigenen
Finanzen unſchädlich zu machen Darum das nachdrückliche
Beſtreben irgend welchen Erhöhungen der Matrikular
beiträge entgegenzuwirken ein Bemühen daß
wenn es Erfolg hätte notwendigerweiſe zur Erſchließung
neuer Steuerquellen drängen und führen müßte Dieſe
Quellen aber ſollen nach dem Willen der Einzelſtaaten nur
indirekter Natur ſein weil die Einzelſtaaten nicht
geneigt ſind ſich ihre eigenen Steuereinnahmen die in der

Pompeji
Das Leben in Pompeji wie es ſich nach den Ergebniſſender Ausgrabungen darſtelt ſchildert in einer feſſelnden

Arbeit Profeſſor Luigi Fifſchetti von der Univerſität
Neapel der Architekt der Ausgrabungs Kommiſſion Die
Ausgrabungen in Pompeji haben das Leben der alten Stadt
vollſtändig wieder erſtehen laſſen nicht nach überlieferten
Berichten ſondern nach den Häuſern Möbeln Kleidern und
Berichten die die Pompejaner handſchriftlich hinterlaſſen
haben Wir haben jeden Zoll des Bodens alle architektoniſchen
und anderen Schätze ſtudiert und gezeigt wie man Pompeji

eute wieder aufbauen könnte Man kann ſich danach ein voll
tändiges Bild machen wie das Volk jener Zeit lebte
arbeitete und begraben wurde Es iſt als ob ein moderner
Zauberer uns mit ſeiner Zauberrute über die Jahrhunderte
rückwärts getragen und uns in der blühenden Sommer
ape Pompeji vor dem ſchrecklichen Jahr 79 niedergeſetzt
habe Pompeji ſtand damals auf ſeiner Höhe die hier e
fundenen Kunſtgegenſtände zeigen daß die beſten Künſtler
der damaligen Zeit zur Verſchönerung der Tempel und
Sommerhäuſer der reichen Römer beitrugen Es war ein
heiteres und luſtiges Leben das Cicero und Horaz und
tauſend andere Patrizier von der heißen Tiberebene nach
Pompeji lockte Es war die Sommerfriſche der
damaligen Zeit mit allen möglichen Zerſtreuungen für
Vergnügungsſüchtige Außer den reichen Leuten gab es
natürlich auch Kaufleute die für deren Bedürfniſſe zu ſorgen
hatten und der e wurde wie in allen freien Städten
geführt Daß die Wahlen auf dem Forum heiß umſtritten
wurden erſieht man aus den aufgefundenen Wahlzetteln und

i ere In Pompeji war auch keine Goitheit ohne
ihren Tempel beſonders wurden die Göttinnen Fortuna
und Venus verehrt auch Bacchus war nicht vergeſſen Die

Hauptſache direkten Urſprungs ſind durch das Reich
ſchmälern zu laſſen Und hier taucht dann wieder das
ewig herumſpukende Geſpenſt der Tabakſteuer empor
das diesmal losgelöſt von ſeinem jahrelangen Begleiter
der Bierſteuer ernſtlich Miene macht ſich in Fleiſch und
Blut zu verwandeln Wenigſtens ſoll man ſich in der
Konferenz darin einig geweſen ſein daß der Tabak vor
dem Bier zu bluten haben würde einig deshalb weil
Bayern das aus dem Bierkonſum innerhalb der blau
weißen Grenzpfähle ſchon ganz außerordentlich hohe Ein
nahmen bezieht ſich für eine ſchärfere Heranziehung des
Bieres von Reichs wegen einſtweilen noch nicht zu erwärmen
vermag

Ob die Einzelſtaaten mit ſolchen Plänen Glück haben
werden ſteht natürlich auf einem anderen Blatte Der
aus Bayern gekommene nene Reichsſchatzſekretär Freiherr
v Stengel hat es allem Anſchein nach bereits erfahren
müſſen daß es leichter iſt Sanierungsprojekte aus
zuarbeiten als ſie durchzuführen denn ſeine Verſuche das
Zentrum als ausſchlaggebende Partei oder doch wenigſtens
den bayeriſchen Teil desſelben für ſeine Pläne zu gewinnen
ſcheinen vollkommen fehlgeſchlagen zu ſein Man kann das
aus der Korreſp für Zentrumsblätter entnehmen die ſich
ganz entſchieden gegen jede Vermehrung der indirekten
Steuern ausſpricht ſchon deshalb weil das Zentrum ſich förm
lich und feierlich gegen jede weitere Belaſtung der ſchwächeren
Schultern erklärt habe und weil der Zug der Zeit ent
ſchieden dahin gehe im Falle weiterer Koſten für Heer
und Flotte durch direkte Steuern die ſtärkeren
Schultern heranzuziehen Das iſt eine Abſage ſo rund
und nett wie ſie ſich Frhr v Stengel wahrſcheinlich nicht
hat träumen laſſen und ſie will um ſo mehr beſagen als
das Zentrum im Reichstage deſſen Zuſammenſetzung neuen
zumal indirekten Steuerprojekten ohnehin nicht günſtig iſt
das Zünglein an der Wage bildet Es wird alſo alles
darauf ankommen wer der Stärkere iſt Der Reichstag hat
das Geldbewilligungsrecht in der Hand und damit die
Macht die Reichsregierung ſowohl wie die Einzelſtaaten
gefügig zu machen Ganz ſicherlich wird er ſich des Rechtes
die Matrikularbeiträge als ausgleichenden Faktor im Reichs
budget zu benutzen nicht eher begeben bis ihm ein zum
mindeſten vollwertiger Erſatz dafür geworden iſt ſei es in
Geſtalt einer beweglichen Reichs Einkommenſteuer
einer Reichs Vermögensſteuer oder wie man ſonſt den
Steuerhebel nennen will der nun einmal zur Regulierung
einer gerechten und geordneten Finanzgebarung notwendig
iſt Einzig und allein auf dieſem Gebiete kann der Weg
liegen der zur Rettung aus den Finanznöten führt und er
wird über kurz oder lang gegangen werden müſſen mag
man ſich in München Stuttgart Dresden und andernorts
auch noch ſo ſehr ſträuben Anders iſt die Schwankung in
den Matrikularbeiträgen nicht zu beſeitigen

Bis dahin aber haben die Einzelregierungen ſo gut wie
der Reichstag die Pflicht bei der Aufſtellung des Reichs
budgets die denkbar größte Sparſamkeit walten zu
laſſen Die Anleihewirtſchaft in der ſich das Reich ſeit
geraumer Zeit gefällt kann unmöglich ſo weiter gehen wenn
man nicht will daß daraus die größten Nachteile für den
Volkswohlſtand erwachſen und womöglich der Kredit des
Reiches nach außen hin geſchädigt wird Bei einiger Einſicht
und noch mehr gutem Willen läßt ſich gar manche
Million im Etat ſtreichen und wie ein ſparſamer und
weiſer Hausvater Beſchaffungen für den Hausſtand die
wohl wünſchenswert ſein mögen aber nicht dringend not
wendig ſind auf eine gelegenere Zeit verſchiebt in der
Mittel frei werden ſo ſoll auch das Reich ſollen Reichs
regierung und Reichstag ſich Ausgaben verſagen für die
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geſtattet Das wichtigſte Gebäude auf dem Forum war die
Baſilika eine bedeckte Halle deren Säulen zum Stützen des
Daches 218 Fuß hoch waren Hierhin flüchteten die Geſchäfts
leute bei ſchlechtem Wetter hier wurden öffentliche wichtige
Angelegenheiten beſprochen Am Ende der Baſilika ſprachen
die Richter Recht Auf dem Forum gaben die Behörden
Feſte Ein Teil des Forums war mit kleinen Verkaufs
ſtänden beſetzt in denen Geldwechsler Juweliere und
Bankiers ihre Geſchäfte betrieben hier verkauften auch die
Straßenverkäufer ihre Waren Säulenanſchläge erregten die
Aufmerkſamkeit der vorübergehenden Menge Die Gemeinde
ratswahlen die geheim waren fanden auf dem Forum ſtatt
Die Pompejaner hatten auch große Bäder in denen viele
Bankette abgehalten wurden Für eine Kleinigkeit erhielt
man Zutritt zu den Bädern aber jeder brachte ſeine eigenen
Handtücher Salben uſw mit Nach dem heißen Bade kam
das kalte das im Sommer gekühlt wurde Nach dem Bade
rieb der Diener den Badenden die Haut ab um ſie ge
ſchmeidig zu machen Dann wurden die parfümierten Oele
tropfenweiſe auf den Körper gebracht der leicht mit dickem
Wollenſtoff gerieben wurde Nun folgte vielleicht ein Beſuch
bei den Gladiatoren die man bei ihren Uebungen
beobachten konnte um ſeine Seſterzien auf ihr Blut zu
wetten Die Kaſernen der Gladiatoren bildeten einen
großen Hof der von einem Portikus von hundert Säulen
umgeben war Darunter waren die 60 Zellen in denen die
Gladiatoren den Tag der Spiele erwarteten Dann begab
ſich der prachtliebende Römer in das Amphitheater das
12,800 Perſonen Platz bot Nirgends war die ſoziale Linie
ſchärfer als hier Wegen es mußte ſchon ein kühner Plebejer
ſein der ſich den Weg zu den pompejaniſchen Ariſtokraten
erzwang Szenen aus der Areng ſind auf den Gräbern der
berühmteſten Gladiatoren dargeſtellt Die Anziehungskraft

des Amphitheaters war ſo groß daß das Volk begeiſtert

öffentlichen Gebäude und Tempel waren ſehr reich aus

kein Geld vorhanden iſt Nach dem was in den letzten
Wochen und Monaten über die Geſtaltung des neuen
Etats laut geworden iſt dürfte es an Gelegenheit nicht
fehlen dieſen re Geltung zu bringen Spar
ſamkeit weiſes Maßhalten in der Forderung
und Bereitſtellung von Mitteln das iſt wir
wiederholen es noch einmal zunächſt der einzige Weg der
aus der Kalamität in die das Reich mit ſeinen Finanzen
geraten iſt führt Alle anderen Verſuche ſie mögen ge
artet ſein wie ſie wollen werden fehlſchlagen ſo lange ſie
nicht von dem allein gerechten Grundſatz ausgehen
daß die ſtärkſten Schultern auch die ſtärkſten Laſten zu

tragen haben müſſen Seh
Deutſches Keich
Hof und Perſonalnäachrichten

Finanzminiſter Frhr v Rheinbaben begibt ſich heute
in Begleitung höherer Miniſterialbeamter nach Hamburg zur
Beſichtigung der dortigen Haſenanlagen Zu Ehren des Miniſters
ſindet mittaos 12 Uhr im Feſtſaale des Hamburger Rathanuſes
n Senatsdiner ſtatt zu dem etwa 30 Einladungen ergangen
ind

Zum ReichsgerichlspräſidentenDr Gutbrod iſt zum Direktor im Reichsjuſtizamt
der bisherige vortragende Rat im Reichsjuſtizamt Wirkl Geh
Ober Regierungsrat Dr Hoffmann ernannt worden

Nachfolger des neuen

Vor dem Kampf um die Schule
Die Verhandlungen zwiſchen dem Kultusminiſterium und dem

Finanzminiſterium über die finanziellen Grundlagen
der Vorlage über die Regelung der Schulunterhaltungs
pflicht ſollen nach der Lib Korr nunmehr ſoweit gediehen
ſein daß die Einbringung der Vorlage in der kommenden
Seſſion als ſicher angeſehen werden darf Wie es hetßt ſoll
in dem Geſetz die Unterhaltungspflicht den Gemeinden zu
gewieſen werden mit entſprechender Heranziehung der Guts
bezirke Das Zentrum hat aber feierlich in ſeinem Wahl
aufruf angekündigt daß es kurzerhand die geſetzliche Feſtlegung
der Konfeſſionsſchule bei der Beratung dieſer finanziellen
Fragen verlangen werde Die Konſervativen werden ihm daber
vermutlich getreuliche Gefolgſchaft leiſten Und ſo kann man
ſich auf einen ſehr heftigen Kampf um die Freiheit und Fork
entwicklung unſeres preußiſchen Schulweſens gefaßt machen
Daß dabei die Stärke der liberalen Parteien den Ausſchlag
darüber gibt ob die Zerreißung des deutſchen Volkes in zwei
Konfeſſionen von der Wiege bis zum Grabe die Abſchließung
des katholiſchen Teils von dem evangeliſchen und die endgültige
Auslieferung eines großen Teiles unſerer Volksgenoſſen an die
klerikale Herrſchaft zur Tatſache werden ſoll das bedarf keiner
weiteren Hervorhebung Die große Aufgabe der Wahrung der
geiſtigen Freiheit der Aufklärung und Toleranz da wo ſie
am feſteſten gegründet und am ſicherſten untergraben werden
können in der Jugend fällt für das Gebiet des preußiſchen
Staates allein der künftigen Vertretung des Liberalismus im
preußiſchen Landtage zu An den Wählern iſt es fich klar auf
die Höhe dieſer Situation zu ſtellen und im Bewußtſein dieſer
Größe der auf dem Spiel ſtehenden Jutereſſen Mann für Mann
ihre Wahlpflicht auszuüben

Aufgaben des neuen Reichsgerichtspräſidenten

Es fällt auf daß bei der Ernennung des Dr Gutbrod zum
Reichsgerichtspräſidenten die Mitglieder des Reichs
gerichts felbſt umgangen ſind Auch der bisherige Reichs
gerichts präſident Herr v Oehlſchläger war bevor er an die
Spitze des Reichsgerichts trat nicht Mitglied dieſes Gerichts
hofes ſondern Staatsſekretär des Reichsjnſtizamts und vorher

dahin drängte Außer reich verzierten Helmen wurden den
Siegern Palmzweige und Kränze zuerkannt Es gab aber
auch zwei Theater in denen Trauer und Luſtſpiele gegeben
wurden Die Billetts waren gewöhnlich aus Metall Hier
wurden die berühmten griechiſchen und lateiniſchen Trauer
und Luſtſpiele gegeben die Schauſpieler waren öfter
Griechen als Römer Die Straßen Pompejis mit ihren er
höhten Seitenwegen und drainierten Rinnſteinen ſind an
ſich ſehenswert Zahlreiche öffentliche Brunnen waren mit
Bildwerken geſchmückt die Waſſerverſorgung war reichlich
und gut geregelt An den Hauptſtraßen lagen Läden mit
marmornen Ladentiſchen und Schaufenſtern Man fand An
zeichen der verſchiedenen verkauften Waren und einige
Häuſer waren um die Aufmerkſamkeit auf ſich zu ziehen mit
roten weißen und grünen Vierecken bemalt Einer der be
rühmten Bankiers Pompejis war Caecilius Jucundus aus
deſſen aufgefundenen Rechnungstäfelchen ſich ergibt daß er
von ſeinen Kunden 2 Prozent monatlich nahm und bei
Auktionen den Preis hochtrieb An allen Ecken fand man
Weinläden in einigen wurden außer Getränken auch
Speiſen verkauft ehr intereſſant iſt der Friedhof in
Uſtrina wo die Pompejaner bei ihren Grabmälern ihre
Toten einäſcherten Unter den kleinen zu allen möglichen

wecken gebrauchten Geräten finden ſich Hacken Anker
eberſchiffchen Segelmachernadeln Hämmer Breithacken

Spaten Rechen Forken Kellen Amboſſe uſw Die Aerzte
in Pompeji müſſen ſehr geſchickt geweſen ſein nach den
vierzig chirurgiſchen Jnſtrumenten zu urteilen die man ge
funden hat Man hat Lanzetten Zangen Sonden Brenn
eiſen Seziermeſſer und Spiegel gefunden Es gab zwei
Arten Aerzte Spezialiſten die ihre Patienten bei ſich
empfingen und praktizierende Aerzte die ihre Patienten be
ſuchten Die Leute kleideten ſich mehr auf griechiſche Art
Die Frauen trugen Binden ihre Geſichter waren geſchminktund ihr Haar winde mit Brenneiſen gekräuſelt et trugen



Rolisres Komöodien

Generalanditenr der Armee Daß unter den Mitgliedern des
Reichsgerichts ſich keine Perſönlichkeit gefunden haben ſollte die
ſich für das Präſidentenamt eignete iſt kaum anzunehmen Jſt
man davon abgegangen ſo hat das wohl perſönliche
Gründe Man wünſcht einen Mann der gefſellſchaftlich
der großen BVeamtenſchaft des Reichsgerichts möglichſt
unabhängig und frei gegenübertreten kann Präſident
von Oehlſchläger war hauplſächlich Staalsanwalt ge
weſen Er trat im Jahre 1852 im Bezirk des damaligen
Appellationsgerichts Königsberg in den Juſlizdienſt ein Nach
ſeinem Uebergang zur Staatsanwaltſchaft wurde er 1864 Staats
anwalt bei dem Kreisgericht Marienwerder 1870 bei dem
Stadt und Kreisgericht Königsberg Anfang 1874 als Hilfs
arbeiter in das Jnſtizminiſterium berufen wurde er nach wenigen
Monaten zum Geheimen Juſtizat und vortragenden Rat und
im Dezember 1878 zum Geheimen Oberjuſtizrat befördert 1879
erfolgte ſeine Ernennung zum Generalanditeur der Armee
mit dem Charakter als Wirklicher Geheimer Oberjnſtizrat Jm
Jahre 1884 wurde er in das preußiſche Herrenhaus berufen
unter gleichzeitiger Beſtellung zum Kronſyndikus Am I Januar
1885 ſchied er ans dem Generalanditoriat um als Präſident
des Kammergerichts in den Ziviljuſtizdienſt zurückzukehren
Aus Anlaß der Thronbeſteigung des verewigten Kaiſers
Friedrich erhielt er den Adel 1889 übernahm er als Staats
ſekretär mit dem Charakter als Wirkl Geheimer Rat die Leitung
des Reich sjuſtizamts S Nur kurze Zeit bekleidete er dieſes
Amt um dann am 19 Januar 1891 an die Spitze des höchſten
deutſchen Gerichtshofes zu treten Die Jubelfeier der Univerſität
Königsberg im Jahre 1894 brachte ihm aus ſeiner Heimat die
Würde eines Ehrendoktors der Rechte

Der neue Präſident des Reichsgerichts ſieht ſich vor bedeut
ſame Aufgaben geſtellt Die Geſtaltung des Reichsgerichts
iſt ein Gegenſtand ernſter Sorgen Die Geſchäfte des Reichs
gerichts ſind in ſchnellem Wachſen begriffen Trotz ſtarker
Vermehrung des Perſonals leidet das Reichsgericht an Ueber
aſtung Die Regierung hat angekündigt daß eine Vorlage
eingebracht werden ſoll welche die Arbeitslaſt des Reichsgerichts
ermäßigt Welcher Art die Vorſchläge ſein werden bleibt ab
zuwarten Es wird darauf ankommen daß möglichſt viele Jn
lanzen geſchaffen werden und in erſter Linie darauf daß die
Jnſtanzen mit tüchtigen Männern beſetzt werden die durch ihre
Leiſtungen ſich Anſehen verſchaffen Vor allem aber iſt für eine
inheitliche Rechtſprechung angeſichts der oftmaligen
Widerſprüche zwiſchen Reichsgericht Kammergericht Ober
erwaltungsgericht und bei den Gegenſätzen in die ſich oft das

Reichsgericht ſelbſt zu ſeinen früheren Entſcheidungen geſtellt
at zu ſorgen die ebenſo ſehr im Jntereſſe des Anſehens der

Rechtſprechung wie der Rechtsſicherheit des Publikums zu

vünſchen iſt aZwei gerichtliche Urteile

Die Nordd Allg Ztg hat zwar ſ Z die Behauptung der
Frankf Volksſtimme daß die Juſtizbehörden angewieſen ſeien

zegen Sozialdemokraten die ſich der Majeſtätsbelei
igung ſchuldig oder verdächtig gemacht haben mit ganz be

onderer Schärfe vorzugehen dementiert die ſeitdem ergangenen
Arteile in Majeſtätsbeleidigungsklagen zeigen aber ganz
eutlich daß de facto die über ſozialdemokratiſche Preßſünder
erhängten Strafen ganz exorbitant hohe ſind Dieſes hohe
Strafmaß beſchränkt ſich aber nicht nur auf Majeſtätsbelei
tigungen auch andere Vergehen ſind ſoweit Sozialdemokraten
unter Anklage ſtanden mit ganz außergewöhnlich hohen Strafen
jeahndet worden Eben jetzt wird wieder ein drakoniſches Urteil
ius Halberſtadt gemeldet wo von dem Schwurgericht
42 Anugellagte die ſich wegen Landfriedensbruchs zu verant
vorten hatten zu 3 Jahr Zucht haus und 55 Monate
Befängnis verurteilt wurden Der Landfriedensbruch beſtand
nach der Beweisaufnahme darin daß die Angeklagten am Stich
vahltage gereizt durch eine abfällige Aeußerung eines politiſchen
Begners über die Sozialdemokratie ein Schaufenſter und
ine andere Fenſterſcheibe z erbrochen hatten Ein An
zriff auf Perſonen hatte nicht ſtattgefunden Trotz
dem verweigerte das Schwurgericht den Hauptangeklagten
mildernde Umſtände und erkannte auf Zuchthaus Mit dieſer
rakoniſchen Strafe vergleiche man das auffällig milde Urteil

in dem Freiberger Wahlkrawall wo fanatiſche Bündler
Anhänger Dr Oertels zur Strafe dafür daß ſie einen national
liberalen Vertrauensmann geſchlagen und mit Füßen getreten
zaben zu 40 und 20 M Geldſtrafe verurteilt wurden
Wenn die Rechtſprechung und die konſervativen Machthaber in
Sachſen ſyſtematiſch darauf ausgingen was wir natürlich
nicht annehmen können auch das letzte konſervative Reichstags
mandat in Sachſen den Sozialdemokraten bei den nächſten
Wahlen in die Hände zu ſpielen ſo würden ſie dieſe Aufgabe
agicht beſſer löſen können als durch ſolche in den weiteſten
Kreiſen Erbitterung hervorrufende gerichtliche Erkenntniſſe

ausgeſchloſſen worden

würden alle diejenigen Lehrer von der Oſtmarkenzulage aus

einem Kriegerverein beizutreten keine Folge leiſteten
Tatſächlich ſind auch alle diejenigen Lehrer welche aus dieſen

Gemaßregelten haben Beſchwerden an den Kultnus
miniſter gerichtet auf deren Ausgang man geſpannt ſein

haltens vom Kriegerverein als Deutſchtum zweiter Klaſſe zu be
zeichnen

Oktober folgendermaßen dar 2 gut 3 mittel

Jn den Bemerkungen der Statiſtiſchen Korreſpondenz heißt es
während der ſchönen Tage des Berichtsmonats hälten die Felder
von Halmfrüchten geräumt und auch in manchen Gegenden die
noch gewonnene Nachmahd gut eingebracht werden können

Schüttung der Früchte nicht befriedige was wohl meiſt dem

fertig Ueber die Beſchaffenheit der Knollen laſſe ſich die Mehr
zahl der Berichterſtatter nicht günſtig aus die ſchon in den

Begckerung und dte Einſaat der Winterfelder hätte wegen der

Berichte erſt ein kleiner Teil der für Winterweizen beſtimmten

ihr Urteil nur über einzelne Felder und öſters gar nicht abgeben

verfallen ſei
vorgelegen

am 21 Oktober in
21 Oktober von Nanking nach Hankan am Yangtſe abgegangen
Der Dampfer König Albert mit dem Ablöſungstransport für
die Schiffe der oſtaſiatiſchen Station Transportführer Kopitän

Reiſe nach Gibraltar fortgeſetzt 2 d Jden von den Schiffen der oſtaſiatiſchen Station abgelöſten Offi
zieren und Mannſchaften Transportführer Leutnant zur See
Jürſt iſt am 21 Oktober in Penang Halbinſel Malacca ein

Ceylon fortgeſetzt

c

Politiſches

Die kanalfreundlichen Blätter verzeichnen mit beſonderer
Genugtunng die Anslaſſung eines hervorragenden rheini
ſchen Jnduſtriellen in dem Köln Tageblatt der von
dem Bau des Mittellandkanals nichts wiſſen will und an ſeiner
Stelle den Bau von Schleppbahnen befürwortet Dieſer
Jnduſtrielle der in einem politiſch ziemlich einflußloſen Blatte
das Wort ergreift kommt den Kanalgegnern beſonders gelegen
da er vermutlich unter ſeinen Berufsgenoſſen im Weſten ganz
allein daſtehen wird Die Kreuzztg bat ſich z Z des
Vorſchlages der Schleppbahnen mit großer Wärme angenommen
Nachdem aber Miniſter v Thielen im Abgeordnetenhauſe die
abſolute Unmöglichkeit des Baues ſolcher Bahnen gerade in den
Kohlenrevieren auf die es bei der Kanalvorlage am meiſten an
kommt nachgewieſen hatte hat ſelbſt die Kreuzztg dieſes
Projekt preisgeben müſſen Jctzt wird es von einem rheiniſchen
Jnduſtriellen der vorſichtigerweiſe aus ſeiner Anonymität nicht
heraustritt wieder auſgenommen um der Kanalvorlage ein
Bein zu ſtellen

Von der Gewährung der Oſtmarkenzulage ſind nach
den Poſ Neueſt Nachr allein im Kreiſe Schroda 16 Lehrer

Als Grund dafür wird von dem
Blatte angeführt Bereits vor dem Bekanntwerden der Be
willigung war unter den Lehrern das Gerücht verbreitct es

geſchloſſen werden welche im vorigen Jabre der direkten
amtlichen Aufforderung des Landrats bezw Kreisſchulinſpeltors

oder jenen Gründen dem Kriegerverein nicht beitraten von der
Zulage ausgeſchloſſen worden Mehrere vielleicht auch alle

kann Die Oſtmarkenzulage ſoll gewährt werden weil der
nationale Kampf im Oſten beſondere Anſtrengungen von allen
Beamten erfordert Jetzt iſt die Regierung den Beweis ſchuldig
inwiefern der Beitritt zu einem Kriegerverein ein ſo wichtiges
Moment im nationalen Kampfe iſt daß die Regierung das Recht
haben ſollte das Deutſchtum dieſer Lehrer wegen ihres Fern

Volkswirtfſchaftliches

Der Saatenſtand in Preußen ſtellte ſich Mitte
Mitte Oktober 1903 Mitte Oktober 1902

Winterweizen 2,6 2,9Winterſpelz 2,2 2,2Winterroggen 2,5 3,0Junger Klee 2,3 2,3Luzerne 2,4
Ueber Probedruſche werde auch diesmal berichtet daß die

Roſt zuzuſchreiben ſei Mit dem Ausnehmen der Kartoffeln ſei
man inſolge der ungünſtigen Witterung bei weitem noch nicht

Sommermonaten vorausgeſagte Krankheit der Knollen ſei in den
meiſten Landesteilen leider zur Gewißheit geworden Auch die

Näſſe vielfach unterbrochen werden müſſen Ueber den Stand
der jungen Saaten lauteten die Berichte meiſtens gut ſelten
unbefriedigend Vor dem ſchönen Septemberwetter eingebrachte
Saat biete abgeſehen von der durch tieriſche Schädlinge zu er
wartenden Beeinträchtigung die beſte Anusſicht mit kräftiger Be
ſtocking in den Winter zu gehen Da bei der Abgabe der

Flächen angebaut geweſen ſei ſo hätten die Vertrauensmänner

können Somit dürfte den für dieſe Fruchtart ermittelten Noten
kaum großer Wert beizulegen ſein Junger Klee wäre beſſer
begutachtet worden wenn er nicht der furchtbaren Mäuſeplage

Für die Berichterſtattung hätten 4829 Berichte

Heer und Flotte
S M S Geier iſt am 20 Oktober in Chinkiang und

Nanking eingetroffen Luchs iſt am

leutnant Freiherr v Meerſcheidt Hülleſſen iſt am 20 Oktober
in Southampton eingetroffen und hat an demſelben Tage die

Der Dampfer Sevdlitz mit

getroffen und hat an demſelben Tage die Reiſe nach Colombo

Parteinachrichten

Die Hamburger Genoſſen des dritten Wahlkreiſes

Der Antrag wurde jedoch abgelehnt
predigt alſo nach wie vor verkommene ſittliche Grundſätze

haben ein Empfinden gehabt wie die ſozialdemokratiſche Partei

kompromittiert wird durch den Ausſpruch Kautskys in der Neuen
Zeit Wahrhaftigkeit ſei niemals als Pflicht auch dem
Feinde gegenüber von den Genoſſen anerkannt worden 20 Ge
noſſen brachten folgenden Ankrag ein

zJn, Nr 1 der Neuen Zeit vom 3 Oktober im Artikel
Nachklänge vom Parteitag iſt der folgende Satz enthalten

Einer der wichtigſten Grundſätze darunter iſt die Pflicht der
Wahrbaftigkeit dem Genoſſen gegenüber dem Feinde gegen
über hat man dieſe Pflicht nie anerkannt Um
nun erſtens eine nie wieder gut zu machende Schädigung des
Anſebens unſerer Partei die für Recht und Wahrheit ſtreitet
zu verhüten und weil die Feinde unſerer gerechten Sache mit
vollem Recht uns dieſen ungehenerlichen e ausunſerem leitenden wiſſenſchaftlichen Parteiorgan ins eſicht
ſchleudern könnten und um zweitens einem argen Zweifel an
der abſoluten Moralität unſerer Grundſätze in den Reihen der
eigenen Parteigenoſſen ein für allemal vorzubengen wird der
Parteivorſtand als der berufene Hüter unſerer Prinzipien
erſucht ſo ſchnell wie möglich im Vorwärts die Erklärung
abzugeben daß die Parteimoral Wahrhaftigkeit ſei nur
Pflicht dem Genoſſen nicht aber auch dem Feinde
gegenüber niemals als Grundſatz der Sozialdemokratie
angeſehen werden kann

Die Sozialdemokratie

Der ſozialdemokratiſche Landtagsabgebrdnete Redakteur
aas Vertreter der Stadt Mainz iſt geſtern nachmittag in

Mainz geſtorben

S m

Auskand
Jndaslohn für die ſerbiſchen Königsmörder

Das Neue Wiener Journal eine nicht ganz unverdächtige
Quelle erzählt jetzt die ſerbiſchen Mörder hätten für ihre
blutige Arbeit Bezahlung ausbedungen und
genannte Blatt
h Offiziere welche ſich für den Königsmord bezahlen
ießen

der in der Mordnacht getötet wurde 48,000 Francs Oberſt
Maſchin 30,000 Oberſtleutnant Nicitſch 24,000 der frühere
Kriegsminiſter Zolarewitſch 24,000 der Hauptmann Koſtitſch
24,000 der Hauptmann Zwoowitſch 12,000 die übrigen Offiziere

5000 Francs erhalten Außerdem habe der Miniſterpräſident
Avakumowitſch 50,000 Francs
betrage 300,000 Francs Nach unſerem deutſchen Empfinden
würde der Abſcheu vor den Mordtaten durch den gezahlten
Henkerslohn noch erheblich geſteigert werden
Begriffe liegt darin nichts Auffälliges
die bezahlten Henker jetzt erſte Ratgeber des Königs Peter
wären An ſich iſt alſo die Sache keineswegs unmöglich Nur
weiß man nicht wer hat das Geld ausgezahlt und da auch
die Nachricht ſonſt nicht ganz einwandfreie Form zeigt wird
man die Beſtätigung noch abzuwarten haben

erhalten Das
veröſfentlicht die Namensliſte derjenigen

Nach dieſer Liſte hätten Oberſtleutnant Naumowitſch

erhalten Die Geſamtſumme

Für ſerbiſche
Auch darin nicht daß

Den kirchlichen Fluch über den Zaren
und deſſen Regierung hat der armeniſche Erzbiſchof
Mkirtititſch der oberſte Patriarch aller Armenier in einem
öffentlichen Gottesdienſt in Tiflis vor allem Volk
feierlich ausgeſprochen in Erbitterung über die Einziehung der
armeniſchen Kirchengüter Da ſich derlei geiſtliche armeniſche
Flüche bisher nur gegen den Sultan und ab und zu gegen
den Schah richteten und es das erſtemal iſt daß ein chriſt
licher Monarch einer ſolchen Prozedur ausgeſetzt wird erregt
ſo ſchreibt man den Münch N Nachr der Vorgang in
Rußland ungeheueres Aufſehen zumal ſich die ruſſiſche Regierung
ſeit Jahrhunderten zum ſpeziellen Schützer armeniſcher Jn
tereſſen aliſwarf und die Unbotmäßigkeit der Armenier unter
türkiſcher Herrſchaft auf die Bedrückungsſucht der Osmanen
zurückführte Jetzt hat Rußland das Vergnügen ſelbſt einen
ſcharfen Streit mit den Armeniern in ſeinem eigenen Gebiet zu
führen deſſen Fortgang und Ende bei dem ungeheuren
Einfluß der Kirche auf die armeniſche Bevölkerung
ger nicht abzuſehen iſt Hierbei kommt noch in Betracht daß
in Rußland ähnlich wie in der Türkei Armenier in den hervor
ragendſten ſtaatlichen Stellen ſich befinden ſo war der be
kannte Miniſter Loris Melikow ein Armenier Das ſo zahlreich
verbreitete revolntionäre Element erhält in den unzufrtedenen
Armeniern deren Fanatismus im Orient ſprichwörtlich iſt eine
außerordentlich kräftige Stütze Die Urſache der gegen Ruß
land gerichteten Bewegung der Armenier liegt in der Kon
fiskation des armeniſchen Kirchenvermögens das vorzugsweiſe
für Schulzwecke dient durch das Miniſterium des Herrn
v Plehwe Dieſes Kapital reicht mit ſeinen Anfängen bis in
das achte Jahrhundert zurück und beſteht aus Spenden
von Armeniern aller Länder Herr v Plehwe glaubt daß
die Kinder in den armeniſchen Schulen nicht in ruſſiſchem
Sinne erzogen würden und konfiszierte das für ſie be
ſtimmte Kapital mit einem der in Rußland üblichen Gewalt
ſtreiche Die Folge waren mit Blutvergießen verknüpſte

Elfenbein oder Schildpattkämme und Haarnadeln die mit
kleinen Venus und Amorbildern und Vögeln geziert waren
Die Ohrringe waren aus Gold Perlen oder Korallen und
man hatte Armbänder aus Filigran die mit Edelſteinen
beſetzt waren Die graziös fallende Tunika war aus Seide
Wolle oder einem andern Stoff und ſeegrün azurblau blau
ſafrangelb gelb rot und purpurn gefärbt Die Ruinen
Pompejis ſprechen beredt von einem ſrohen Leben und
ſelbſt der Tod mit dem Verbrennen auf dem Scheiter
haufen den Feſten und Opfern gab faſt Anlaß zu einem

eiertag Es war ein kurzes und luſtiges Leben in dem
ein Weib und Geſang Malerei Bildhauerkunſt und Tanz

Theater und Arena ihre große Rolle ſpielten

Der Rrzk in der Tikeratur
Durch das Aufſehen das Jlſe Frapans Roman Arbeit

in mediziniſchen und literariſchen Kreiſen erregt hat iſt
das Thema Der Arzt in der Literatur einigermaßen
aktuell geworden Dr Georg Adam behandelt es im

Literariſchen Echo Berlin W 35 Egonleiſchel Co Der ärztliche Beruf ſo führt der Ver
aſſer aus iſt nach zwei Seiten gerichtet die Theorie iſt

Wiſſenſchaft die Praxis Kunſt Die Kunſt des Arztes nun
wird ſo wie jede andere in den Händen Unberufener zum
Zree und dieſe ärztlichen Händwerker die ihre Un
ähigkeit und Hohlheit und ihre rein materiellen Intereſſen

noch dazu hinter geheimnisvollem Gebaren und anſpruchs
vollen Phraſen verdecken bieten dem Satiriker willkommenen

aber er nimmt dieſe Krüppel nur zu leicht als
le Vertreter des ärztlichen Standes überhaupt Jn

er Betrachtungsweiſe erſcheint der Arzt vor allem in

Tölpel blenden nährt ſein Anſehen kümmerlich mit latei
niſchen Brocken und weiß für alle Krankheiten immer das
eine famoſe Rezept Clysterium donare postea seignare
ensuita purgare

Doch Molisères Mißachtung und Verſpottung der Aerzte
iſt noch nicht der Gipfel es häufen ſich die Vorwürfe und
im beſonderen empört ſich der moderne Geiſt des Jn
dividualismus gegen die Macht die man den Arzt über den
Kranken ausüben ſieht Das Mißtrauen die Mißachtung
wird zum Haß Erſcheinen die Aerzte bei Molisre als eitle
allerdings nicht ganz ungefährliche Narren ſo finden ſich
jetzt Stimmen die ſie geradezu als Verbrecher brandmarken
Es iſt Léon Daudets Verdienſt alle Anſchuldigungen
die Oberflächlichkeit Unverſtand und Böswilligkeit gefunden
haben zuſammengetragen zu haben Und aus dieſem
reichen Material hat er allerdings mit wenig Witz und Ge
ſchmack ſeinen phantaſtiſch ſatiriſchen Roman Les
Morticoles gebaut Im Lande der Morticoles liegt alle
Gewalt in den Händen der Aerzte es gibt daher dort nur
zwei Klaſſen Aerzte und Kranke welch letztere in Reiche
und Arme zerfallen Alle die nicht zum Stande der Aerzte
oder zu deren Dienerſchaft gehören gelten als Kranke und
ſind erbarmungslos der Willkür ihrer Herren ausgeliefert
die ſie zu Studienzwecken oder zur Befriedigung ihrer Lüſte
benutzen und mit ausgeſuchten Qualen behandeln
Die Widerſpenſtigen werden dem Pſychiater übergeben und
in der Jrrenanſtalt zu Tode geduſcht dort werden auch
die Dichter Maler Muſiker unſchädlich gemacht

Ganz anders erſcheint der Arzt in Zolas Doktor
Pascal er drängt ſich an unſer Herz als fühlender Menſch
in heißen Kähnpfen mit Zweifeln ringend niedergeſchlagen
von Enttäuſchungen und Mißerfolgen doch immer wieder

Selbſt ein Tölpel kann er nur die
ſich erhebend in dem Glauben an den r itt der Wiſſen
ſchaft an den endlichen Triumph des Lebens Wohl ver

zweifelt der Doktor Pascal an der Wirkſamkeit der heutigen
Mittel der Medizin geblendet durch ſeinen Traum von
einem Univerſalmittel ja in ſeinen philoſophiſchen Er
wägungen ſcheint ihm ſelbſt die Erhaltung des Kranken als
eine ſchädliche Auflehnung gegen die ſchaffende Natur um
ſo inniger und eifriger ſucht er nun die Geſetze zu ergrün
den die im großen die Geſchicke der Menſchheit leiten um
in ihrer Kenntnis mitſchaffen zu können an der Heilung
und Veredelung des Menſchengeſchlechts

Von neueren Werken in deren Mittelpunkt ein Arzt ſteht
betrachtet Dr Adam dann u a Heinrich v Schul
lerns Roman Aerzte den er eine nicht hoch genug zu
ſchätzende Bereicherung der Literatur über die Aerzte
nennt ferner Jlſe Frapans Arbeit deren Tendenz
man aus einem einzigen Zitat erkennt Wie die Made im
faulen Fleiſch wie der Richter im Verbrechen ſo ſucht und
findet der Arzt und das Heer ſeiner Gehilfen in den
Krankenhäuſern und Kliniken eine auskömmliche Exiſtenz
Und darum liegt es im Jntereſſe der Jntereſſenten daß
faules Fleiſch Verbrechen und Krankheiten immer in ge
nügender Maſſe vorhanden ſeien und alle Reden von
Humanität Wohlfahrtseinrichtungen Fortſchritten und Zivili
ſation ſind bei der heutigen Ordnung der Dinge und im
Munde der ſich darin Wohlbefindenden Lüge und Betrug

Zeigt dieſer Roman alle Schäden der maungel
haften Kenntnis und der Oberflächlichkeit
wozu ſich noch feminiſtiſche Abneigung gegen
alles Männerwerk und weſen geſellt ſo öffnet uns
in Wereſſajews vielbeſprochenen Bekenntniſſen eines Arztes
wieder ein Arzt ſein eigenes Jnnere und berichtet von
ſeinen Kämpfen und Zweifeln bis er ſich endlich zur Sicher
heit durchringt und die faſt nihiliſtiſche Skepſis überwindet
die fär alle Halbwiſſer ſo charakteriſtiſch iſt
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Unruhen unter der armeniſchen Bevölkerung des Kankaſus
denen ſich nun die offizielle Verfluchung des Zaren und der
ruſſiſchen Regierung durch den Katholikos anſchließk Der Fluch
ſoll bei dem Zarenpaar große Beſtürzung hervorgerufen und
eine Erſchütterung der Stellung Plehwes herbeigeführt haben
Jedenfalls wird auch Rußland an der armeniſchen Frage eine
harte Nuß zu knacken haben

Das neue norwegiſche Miniſterinm
Den Abendblättern zufolge verlautet folgende Zuſammenſetzung

des Miniſteriums Hagernp welches morgen im Staats
rat ernaunt werden wird Profeſſor Hagernp Miniſterpräſident
und Jnuſtizminiſter Dr Sigurd Jbſen norwegiſcher Stagts
miniſter in Stockholm Prediger Hans Nielſen Hauge Miniſter
für Kirche und Unterricht Poſtmeiſter Schöning Miniſter
für Handel und Jnduſtrie Großkanſmann Birger Kildal
Miniſier ſür Finanzen und Zölle Amtsingenieur Hanſen
Miniſter der öffentlichen Arbeiten Gutsbeſitzer Matheeſen
Ackerbauminiſter und Oberſtlentnant Strügſtadt Kriegsminiſter
Zu Mitgliedern des Stagaksrates in Stockholm wurden Schiffs
recder Michelſen und Landgerichtsanwalt Vogt ernannt
Das Miniſterium würde ſomit aus 5 Mitgliedern der Rechten
und 5 Mitgliederneder Linien beſtehen

Der Grund für den Rücktritt Zangrdellis
Die Agenzia Stefani veröffentlicht folgende Nole vom

21 Okt Jm heutigen Miniſterrat teilte Miniſterpräſident
Zanardelli dem Miniſterkollegium mit daß er gemäß ſeiner
ſchon früher kundgegebenen Entſchließung den König in einem
Briefe gebeten habe ihn von ſeinem Amt als Miniſterpräſident
zu entheben Er habe dem König geſchrieben daß er ſeit einiger
Zeit die Ueberzeugung gewonnen habe wegen ſeines geſund
heitlichen Zuſtandes ſein hohes Amt nicht mit der
intenſiven Arbeitskraft verwalten zu können die er früher auf
gewendet habe und die er als Pflicht und Notwendigkeit betrachte
Er ſei deshalb durch die unabweislichen Forderungen ſeines
Körperzuſtandes der ſich während der jüngſten Zeit relativer
Ruhe nicht gebeſſert habe gezwungen den König zu bitten ſeine
Demiſſion anzunehmen mit der er einige Wochen gewartet
habe weil er es nicht für angemeſſen gehalten habe vor Be
endigung der Reiſe des Königs und der Königin nach Paris
eine Kriſe hervorzurufen Die anderen Miniſter bedauerten
ſehr den Grund der den Miniſterpräſidenten zu ſeinem Ent
ſchluſſe beſtimmte und beſchloſſen einſtimmig ebenfalls
ihre Demiſſion einzureichen Von anderer Seite wird als
Grund des Rücktritts das Scheitern des Beſuches des Zaren an
gegeben Zanardelli ſelbſt beſtreitet das Er hat ſich zur Fort
ſetzung ſeiner Kur nach Maderno begeben

Die Entrüſtung der Kangadier über den
Alaskaſchiedsſpruch

wird ihre Treue zum großbritanniſchen Mutterlande vermutlich
ſtark erſchüttern Obwohl Großbritannien an einer Schieds
gerichtsangelegenheit ſchließlich nichts ändern kann ſo hätte
Großbritannien doch vorher die Dinge anders anfaſſen ſollen
um Kanada vor der Blamage zu bewahren faſt die Hälfte ſeiner
pazifiſchen Küſten zu verlieren Daß ſich die beiden kanadiſchen
Kommiſſare weigern den Schiedsſpruch zu unterzeichnen erregt
in London von wo man den Schiedsgerichtsgedanken angeregt
hat den peinlichſten Eindrnck Jn Kanada ſelbſt herrſcht
größte Entrüſtung Das einflußreichſte franzöſiſch kanadiſche
Blatt La Preſa ſagt in Zukunft brauche man Kanada nie
mehr von Reichsſchutz zu reden denn die britiſche Flagge ſchütze
es nicht wenn es des Schützes bedürfe Daily Mail bemerkt
hierzu Dieſe Entſcheidung bedeutet eine Beſchimpfung unſerer
älteſten Kolonie Die Schiedsgerichtsfrage und die Jntegrität
des britiſchen Reiches haben einen ſchweren Schlag erlitten
Auch die Beſtrebungen der Nordamerikaner Kanada zum An
ſchluß an die Vereinigten Staaten zu bewegen wird dieſer
Schiedsſpruch befördern

Chamberlain redet weiter
Geſtern nachmittag hielt Chamberlain in Fynemouth vor einer

zahlreich beſuchten Verſammlung die ihm einen begeiſterten
Empfang bereitet hatte eine Rede in der er ausführte er glaube
nicht daß der Wahltermin ſo nahe bevorſtehe wie ſeine Gegner
vorausſagten Jn der Zwiſchenzeit werde er aus Werk gehen
Beifall Wenn er beim erſten Mal einen Mißerfolg haben

ſollte dann werde er von neuem beginnen bis er überzeugt ſei
daß entweder die Kolonien mit ſeinem Plane unzufrieden ſeien
oder daß das engliſche Volk nicht imſtande ſei die Bedeutung
dieſes Planes zu verſtehen

Kolnmbien und der Panamagkanal
Die Republik Kolumbien ſucht aus den Abſichten der Verein

Slaaten auf den Panamakanal ein gutes Geldgeſchäft zu machen
Aus New Hork wird uns berichtet daß daſelbſt die Amendements
bekannt gemacht wurden die der Senat von Kolumbia zu dem
Panamakanal Vertrag gemacht hat Daraus geht wie es ſcheint
hervor daß die Republik Kolumbia von den Vereinigten Staaten
verlangt ſie ſollten 25,000,000 Dollars zahlen und zugeſtehen
daß das Territorium durch welches der Kanal geht ein Teil
von Kolumbia bleiben ſolle Weiter heißt es daß der kolum
biſche Abgeſandte der die Vorſchläge der Republik nach Waſhing
ton brachte ganz naiv erklärt habe die kolumbiſche Regierung
brauche die oben genannte Summe um die Kriegsſchulden zu
decken und mit einer geringeren Summe würde ihr nicht ge
dient ſein Die Regierung in Waſhington ſo wird weiter be
richtet habe noch immer nicht aufgegeben den Panamakanal zu
bauen obwohl natürlich die Freunde des Nicaragugakanals jetzt
eifriger denn je bei der Arbeit ſeien Jmmerhin werde Präſi
dent Rooſevelt bis zum Herbſt warten ehe er ſich über die
Frage ſchlüſſig mache

Die chineſiſche Kniſerin
Wie einer Londoner Zeitung aus Peking berichtet wird ſollen

die Beziehungen zwiſchen der Kaiſerin Witwe von China
und dem eigentlich regierenden Kaiſer gegenwärtig wieder
die beſten ſein Es beißt daß die Kaiſerin jüngſt öffentlich
das heißt im Beiſein vieler Würdenträger des chineſiſchen Hoſes
dem Kaiſer erklärt habe ſie werde ſobald es ihr gelungen ſei
die vielen Geſellſchaften und Verbindungen auszurokten die ihr

und ihrer Dynaſtie feindlich geſinnt ſeſen ſich von den Mühen
und Anſtrengungen die ihr die Regierung verurſache zurück
ziehen und dem Kaiſer alle Sorgen des Thrones üöerlaſſen
ſodaß er dann machen könne was er wolle Auf dieſes freund
liche Angebot hin ſoll der Kaiſer aber nur lächelnd gedankt haben
Später erklärte er dann er wäre auch ſo ſehr zufrieden
und würde ſehr froh ſein wenn alles beim alten bleibe

Die Spannung zwiſchen Rußland und Japan
Die Berliner japaniſche Geſandtſchaft erklärt die zwiſchen

Rußland und Japan vorhandenen Differenzen würden auf
diplomatiſche m Wege geſchlichtet werden

Konſervatives Regiment in Spanien
Bei der Wiedereröffnung der Kammer erklärte Miniſter

präſident Villaverde die Regierung werde ſich hauptſächlich
mit der Reorganiſation der Finanzen und der Herſtellung des
Gleichgewichts im Budget beſchäſtigen Sie werde ſich leiten
laſſen von den Prinzipien der konſervativen Partei

Sühne für die Anusſchreitung eines
türkiſchen Offiziers

Die Agenzia Stefani meldet aus Jaffa von heute Vor
einigen Wochen drang ein türkiſcher Offizier in das Haus
des Jtalieners di Delvo und bedrohte ihn mit einem Revolverx
Jnſolge des energiſchen Vorgehens des italieniſchen Konſuls in
Jeruſalem und des Votſchafters in Konſtantinopel iſt jetzt dem
italieniſchen Staatsangehörigen eine Entſchädigungs
ſumme gezahlt und der ſchuldige Offizier zu drei Monaten
Gefängnis verurteilt worden Der Gouverneur und der Kom
mandant vön Jaffa baten den italieniſchen Konſularagenten
perſönlich um Entſchuldigung

Provinzialnachrichten
Weißenfels 21 Okt Jn der heutigen Sitzung der

Stadtverordneten wurde u a eine Abrechnung über die
zu Ende geführte Erweiterung des ſtädtiſchen Elektrizitätswerks
entgegengenommen Danach beziffert ſich die Geſamtausgabe
hierfür auf 266,220,54 M Die Verſammlung ſtimmte einem
Antrage der Vereine für Fenerbeſtattung zwecks Beteiligung an
einer Petition an das Abgeordnetenhaus die Einführung der
fakultativen Feuerbeſtattung in Preußen betreffend zu Eine
von der Regierung ergangene Anfrage ob unſere Stadt die
eventuelle Errichtung einer Handſchuh Nähſchule unterſtützen
würde wurde ablehnend beſchieden da weibliche Perſonen
hierorts in der Kürſchnerei und Schuhfabrikation hinreichende
und lohnende Beſchäſtigung finden und zumal in letzterem
Jnduſtriezweig ſich anhaltender Mangel an weiblichen Arbeits
kräften geltend macht

S Freyburg g 21 Okt Die Weinleſe dürſte mit
Ablauf dieſer Woche in den Gemarkungen des Unſtruttales
beendet ſein der Ertrag übertrifft in vielen Bergen die
Erwartungen Dabei ſind die Trauben beſonders in den Lagen
wo rechtzeitig die Beſpritzung der Weinſtöcke mit Kupfervitriol
löſung gegen die leider immer wieder aufkretende Peronospora
viticola vorgenommen wurde vollkommen geſund Gezahlt
werden für den Zentner weißer Beeren je nach Qualität

10 M Meſſungen des Moſtes mit der Schnöpfleſchen Wage
ergaben 45 80

Zeitz 21 Okt Jn der geſtrigen Sitzung der
Stadtverordneten wurde die Vorlage genehmigt den
Gaspreis vom 1 Jan 1904 herabzuſetzen und zwar für Be
leuchtungszwecke von 19 auf 18 Pf pro Kubikmeter für Koch
Heiz und gewerbliche Zwecke von 13 auf 10 Pf Die An
e velt der Errichtung eines Elektrizitätswerkes wurde
vertagt

Lützen 21 Okt Einen Kampf auf Leben und
Tod gab es in der vergangenen Nacht im Gaſthauſe des
Herrn Keßner in Teuditz Jn den Ortſchaften Dürrenberg
und Teuditz wurden in der letzten Zeit wiederholt ſchwere Ein
bruchsdiebſtähle ausgeführt Der angeſtrengten Tätigkeit der
dortigen Sicherheitsorgane war es bisher nicht gelungen die
Diebe zu ermitteln Jn der heutigen Nacht war der Fleiſcher
meiſter A Lautenſchläger aus Weißenfels bei Herrn Keßner an
weſend und ſchlief in einem Raume neben dem Tanzſagle Bald
nach Mitternacht wurde er durch ein Geräuſch im Tanzſaale
geweckt und ſah in demſelben eine fremde Perſon Zwiſchen
ihm und dem Eindringling entſpann ſich nun ein verzweifelter
Kampf wobei Herr L durch einen Schlag mit einem Spitz
hammer am Kopfe verletzt wurde auch verſuchte der Ein
brecher ſeinen Gegner zu erwürgen Durch den Lärm und
durch Hilferufe geweckt eilten ſchnell die Hausbewohner herbei
und nun gelang es den Dieb zu überwältigen und zu feſſeln
ſodaß er heute früh durch den Bezirksgendarm dem Amtsgericht
in Lützen zugeführt werden konnte Der Feſtgenommene iſt der
frühere Bergarbeiter Guſtav Anton Herrmann am 9 November
1859 in Tollwitz bei Tenditz geboren und jetzt ohne feſten
Wohnſitz Er hat meiſtens im Freien genächtigt und nachts die
Einbrüche verübt Dem Vernehmen nach hat der Verhaftete
bereits alle Diebſtähle eingeſtanden

A Delitzſch 21 Okt Plötzlicher Todesfall Jm be
nachbarten Werben war die Arbeiterfrau Walter aus Roitzſch
auf dem Felde des Gutsbeſitzers Croſtitz mit Rübenarbeiten be
ſchäftigt Plötzlich fiel ſie um und war eine Leiche ein Herz
ſchlag hatte ihrem Leben ein Ende gemacht

h Belgern a Elbe 21 Okt Bürgermeiſterſtelle
Tot aufgefunden Die hieſige Bürgermeiſterſtelle iſt zur
Neubeſetzung ausgeſchrieben Das Einkommen beträgt 2400
ſteigend bis zu 2700 außerdem noch 1277 M nichtpenſions
berechtigte Nebeneinnahmen Der Wirtſchaftsbeſitzer Traugott
Jütte aus Sorno wurde in der Frühe in ſeiner Wohnung tot
aufgefunden Er hatte einen ſehr tiefen Schnitt in der Kehle
auf dem Küchentiſch lag ein aufgeklapptes Raſiermeſſer J hatte
e nte damit ein Ende gemacht Die Sache iſt noch nicht
aufgeklärt

Gardelcgen 21 Okt Beim unvor ſichtigen Han
tieren mit einem Revolver der mit Schrotpatronen geladen
war hat ſich der Maurer R von hier mehr als 30 Schrote in
die innere Handfläche der rechten Hand gejagt Der Beſitzer des
Revolvers ein Arbeiter mit dem R von der Tanzmuſik heim
ging ſoll dieſem nichts davon geſagt haben daß die Waffe
geladen war

030 Genthin 21 Okt Feuer Für die Ueberchwemmten Jn ſüdlicher Richtung erſchien vorgeſtern
abend am Himmel ein intenſiver Feuerſchein Jm Dorfe

flaſche die mit Chloroform gefüllt war

Tudreln vrannte auf dem Gehöft des Stärkefabrikanten Meyer
dem erſt vor kurzem eine Scheune und einige Ställe vom Feier
zerſtört wurden wiederum ein mit Heu Stroh Torf und Kar
toffeln geſüllter Schuppen vollſtändig nieder Die Unterſuchung
iſt eingeleitet da man im Ausbruch des Feuers einen Racheakt
vermutet Jn der Nacht vorher wurden dem Beſitzer bereits
die Fenſter von unbekannter Hand eingeworfen Die durch
den Vaterländiſchen Frauenverein hier und in der Umgegend
veranſtaltete Sammlüng für die ſchleſiſchen Ueberſchwemmten
ergab den Betrag von 1565 39 M

Vom Brofen 21 Okt Witterungsbericht Seit
Montag nachmittag iſt hier wundervolles klares Froſtwelter
Das Barometer erreichte am Montag abend ſeinen Höhepunkt
von 667,2 mm ſeitdem iſt es langſam im Fallen begriffen Einen
eigenen Reiz bot der 19 abends an welchem auf dem Brocken
die ſeltene Erſcheinung völliger Windſtille eintrat Seit langer
Zeit konnte man geſtern und heute früh Sonnenaufgang ſehen
außerdem zeigte ſich im Süden und Südoſten ein prächtiges
Wolkenmeer welches ca 300 m unterhalb des Brockengipfels
lagerte Bei ſternenklarem Himmel waren geſtern abend die
Lichter der umliegenden Ortſchaften Wolfenbüttel Oſchersleben
Halberſtadt c ſichtbar Ein ſchwacher Wind weht geſtern und
heute ans Südweſt welcher uns wieder Tanwetter brachte Die
höchſten Temperaturen der beiden letzten Tage waren 0 und
70,7 Grad während die tieſen 3,0 und 4,5 Grad Celſins
ſind Der Touriſtenverkehr iſt infolge des herrlichen Welte s
noch ziemlich rege Nachdruck auch auszugsweiſe unkerſaägt

Ordensverleihunngen Verliehen wurde Dem Pfarrer Dr Schul ze
zu Bibra im Kreiſe Eckartsberga der Rote Adler Orden vierter Klaſſe ſowie
dem Tierarzt Max Schumm zu Naumburg der Königliche KronenOrden
vierter Klaſſe

Zerbſt 20 Oktbr Vom eigenen Geſchirr getötet
Ausſchreitungen Geſtern abend wurde der Geſchirrführer
im Kleinerſchen Speditionsbetriebe Chriſtian Stemmler von
hier in Ausübung ſeines Berufes durch das von ihm geführte
mit Stärke von der Deetzer Stärkefabrik beladene Geſchirr auf
der Dobritzerſtraße überfahren und ſofort getölet Wie ſich der
Unfall zugetragen hat darüber fehlen ſichere Anhaltspunkte
Jedenfalls iſt St durch einen unglücklichen Zufall vom Wagen
bezw vom Sitzbrett gefallen Der Verſtorbene iſt lange Jahre
im Speditionsbetriebe beſchäftigt und war ein fleißiger nüchterner
Arbeiter im Alter von 53 Jahren welcher eine Witwe nnd drei
Kinder hinterläßt Schwere Ausſchreitungen gegen die öffent
liche Ordnung ereigneten ſich geſtern auf dem Viehmarktplatze
wogegen die Polizei mit aller Schärfe vorzugehen gezwungen
war Ein hier erſt ſeit kurzer Zeit anſäſſiger Wirt vergaß auf
dem Platze wo er ein Schankzelt errichtet hatte jede Verant
wortlichkeit und Pflicht Als er den Weiſungen der Beamten
direkten Widerſtand entgegenſetzte erfolgte ſeine Verhaftung ünd
die Schließung ſeines Zeltes

Roßlanu 21 Okt Die diesjährige Champignons
ernte war auf den Mühldorfer Wieſen ganz beſonders ergiebig
Es mögen wohl mehr als 50 Zentner nach Zerbſt und Roßlau
gewandert ſein Die Sumrne iſt gewiß nicht zu hoch gemeſſen
wenn man hört daß eine einzige geübte Pilzſucherin von Roßlau
allein am 23 September 150 Pfund geſammelt hat

Braunſchweig 22 Okt Vergiftung Zwei Kinder
eines hieſigen Arbeiters ein 5jähriger Knabe und ein sjähriges
Mädchen tranken in Abweſenheit der Eltern aus einer Medizin

a Der Knabe iſt bereits
geſtorben während das Mädchen hoffnungslos darniederliegt

Braunſchweig 21 Okt Tödlicher Sturz Diezweijährige Tochter Erna des Drehers Dempewolf fiel aus einem
im dritten Stock belegenen Fenſter des Hauſes Roßſtraße 2 auf
den Hof und erlitt ſo ſchwere Verletzungen daß ſie bald darauf
ſtarb Das Kind war als es ſich einen Augenblick allein im
er befand auf einen Stuhl geklettert und ſo an das Fenſter
gelangt

Lobeuſtein 21 Okt Tod auf den Schienen Auf
der Nachbarſtation Remptendorf wurde geſtern abend der Halte
ſtellen Auſſeher Kotte überfahren und getötet Er war erſt vor
e Zeit von Freyburg a U nach Remptendorf verſetzt

worden

Leipzig 21 Okt Zu dem Revolver Attentat im
Grundſtück Brauſtraße 6 worüber wir bereits kurz berichteten
iſt noch mitzuteilen Der Verletzte iſt der 40 Jahre alte Kol
portagebuchhändler Wilhelm Haaring Der Atteuntäter der erſt
18 Jahre alte Markthelfer Arno Rudolf Schreiber Zeitzerſtr 13
wohnhaft war bei letzterem zuletzt ſeit Mai 1903 beſchäftigt
nachdem er ſich ſchon vorher bei ihm längere Zeit in Stellung
befunden hatte Am Dienstag abend kurz nach 6 Uhr nachdem
Haaring mit Schreiber die geſchäftlichen Angelegenheiten erledigt
äußerte Schreiber gegen ſeinen Prinzipal er ſolle mit in die
Küche kommen wo er mit ihm abrechnen wolle Gleich darauf
brachte der Burſche einen Revolver zum Vorſchein Der Be
drohte packte ſofort den Buben wobei ſich zwei Schüſſe ent
luden Einer davon drang Haaring in den rechten Oberſchenkel
Nur mit großer Anſtrengung gelang es Haaring mit Hilfe eines
dazu kommenden Mannes den ſich heftig Wehrenden unſchädlich
zu machen Kurz darauf erfolgte die Verhaftung des Attentäters
Jm Beſitz des Feſtgenommenen wurde ein zweiter geladener
Revolver und ein Dolch gefunden Der Beweggrund zu dem
Vorhaben des Burſchen ließ ſich bisher nicht völlig aufklären
Man nimmt an daß der junge Menſch ein Liebesverhältnis mit
der 13 jährigen Tochter Haarings hat anknüpfen wollen ein
Vorhaben das bei dem Mädchen ſowohl wie natürlich auch bei
den Eltern auf den lebhafteſten Widerſpruch ſtieß Höchſt wahr

es aus dieſem Grunde griff der Liebestolle zu dem Re
volver

Einfach und natürlich ſei die Teint und
Schönheitspflege

Einfach und natürlich die kosmetiſche Unterſtützung derſelben
Nur ein einziges Naturerzeugnis gibt es welches allen bygie
niſchen und kosmetiſchen Anforderungen gerecht wird Es iſt
kein chemiſches Kunſtprodult ſondern ein natürliches Erbaltungs
und Konſervierungsmittel welches nie ſchaden kann da es die
Haut konſerviert und geſund macht die Schönheit bewahrt und
ihre Febler beſeitigt Das Myrrbolin

Tauſende von Zeugniſſen von Profeſſoren Aerzten und Laien
liegen hierüber vor und ſind in einer Broſchüre Die Myrrholin
Kosmetik welche in der Expedition der Zeitung für Jedermann
aufliegt zuſammengeſtellt Myrrholin Seife Glycerin Puder
und Mundwaſſer iſt in Apotheken Drogerien und Parſümerie
geſchäften erhältlich und achte man auf das Wort Myrrholin
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Berlin Taubenetr 16 18 F SOFNNFCKEN BONN Leipzig meiſtbietend gegen Barzahlung

200 Sack 10,000 kg TrockenDorotheenbad Gotha mod physikal diatet Heilanst chron Magen Darm treberrauh Herz Meren Stoffwechselerkr Rheumat Gicht Ischlas Blut Wäller GerichtsvollzieherNerven u orthopäd Leiden Verkr d Wirbels GelenkerkrMio bildung Kiump Spitat Xu Beine Kinderlahm ete Illustr Prosp grat

Heute Tonnerstag den 22 ſind wieder
Stück prima hochtragende

und neumilchende Kühe
preiswert bei mir zum Verkanf eingetroffen

2 t Halle aS Periing Telephon 288

Sär den Anzeigentell verantwortlich Ernſt Böhme in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

S
Geld u Dokumentenschränke Verſteigerung

fener ſturz n diebesſicher empfiehlt in großer Auswabhl Vertretung und Vinſterlager der bedentendſten tag ä e t urkt
ehe en e n ne e e heben Gänehen Sear n Schränke i reibſche ee werden nach Maß angefertigt Kaſfetten im ſener Flur an dex Merſeburger
An und Losſchließen von 7 Mark an Geldzählappa Sbauſſee neben dem Roſengarten in

u er einer StreitſacheGegen Einbruch in Wohnungen empfehle alle A khrij r tigvon Sicherheitoſchlöſſern neueſter Soſteme en jährige Veredelung in entblättertem
turen und Transporte werden ſofort ausgeführt m den es augebt öſfentlich
Adi Merſeburger Str S ineiſtbietend gegen KaſſeSchultze Telephon 2797 atte Gerichlsvolgleber in Halle S

Mit 2 Beiblättern
nete
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